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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 124
Freitag den 31. Mai 1878.

<2362^3) Nr. 5492.

Erkenntnis.
. I m Namen Sr . Majestät des Kaisers hat das
'-VandeS- als Preßgericht in Laibach auf Antrag
" l. l. Staatsanwaltschaft zu Recht erkannt:
j Der Inhal t des in der Nr. 117 der in Laibach
t, ^venischer Sprache erscheinenden politischen Zeit-
^lft ,8l0vun«ki Mruä« vom 22. Ma i 1878

! der ersten Seite in der ersten, zweiten und
eck spalte und aus der zweiten Seite in der
>ten und zweiten Spalte unter der Ueberschrist:

j ' ^ l luv <-j8ti« abgedruckten, mit: „^0M'8tv') x
l'lltii b^^cliulli n« v^ ' l l . vlx'." beginnenden und

^ ' "N<! nl»,nl»>0" endenden Leitartikels begründe
^ Thatbestand des Verbrechens der Störung der
^ntllchrn Ruhe und Ordnung nach § 05 'lit. ll
I?' ^ ""b nach Artikel I I . des Gesetzes vom
^ ' Dezember 1862 (Nr. 8 N. G. B l . für das
^ 1863).
^ Es werde demnach zufolge ß§ 489 und 493
Lai'k D. die von der k. k. Staatsanwaltschaft in
, dach vech.^ Beschlagnahme der Nummer 117

""tschrift ,8!0V0N«iii M w d « vom 22. Ma i
" ^ » ^

1878 bestätiget und gemäß §§ 36 und 37 des
Preßgesehes vom 17. Dezember 1862 (R. G. B l .
Nr. 6 für 1863) die Weiterverbreitung der gedach-
ten stummer verboten, auf die Vernichtung der
mit Beschlag belegten Exemplare derselben und die
Zerstörung des Satzes des beanständeten Artikels
erkannt.

Laibach am 25. M a i 1878.

(2381 — 1) ^ Nr. 6563.

Erledigte Dienststellen.
Eine Steueramts-Kontrollorsstelle in der zehn-

ten Rangsklasse, eventuell eine Adjunctenstelle in
der elften Rangsklasse, mit den sistemmä'ßigen Be-
zügen, dann der Verpflichtung zum Erläge einer
Dicnsicantion im Gehaltsbetrage, ist erledigt.

Gesuche sind unter Nachweisung der vor-
geschriebenen Erfordernisse, insbesondere auch der
Kenntnis der Landessprachen längstens

b i s 3 0 . J u n i 1 8 7 8
bei dem Präsidium der Finanzdirection in Laibach
einzubringen.

Laibach am 25. M a i 1878.

(2277—3) Nr. 1140.

Kundmachung.
Vom k. l . Bezirksgerichte Neumarktl wird

hiemit bekannt gemacht, daß der Beginn der Er-
hebungen zur

A n l e g u n g neuer G r u n d b ü c h e r bezüg

l ieh der G e m e i n d e F e i f t r i z

auf den
17 . J u n i 1 8 7 8

hiemit festgesetzt wird.
Alle jene Personen, welche an der Ermitt-

lung der Besitzverhältnisse ein rechtliches Inter
esse haben, werden eingeladen, vom obigen Tage
an sich in der Amtskanzlei des gefertigten k. l .
Bezirksgerichtes einzufinden und alles zur Auf-
klärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete
vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Neumarktl am 19ten
M a i 1878.

A n z e i g e b l a t t ..—
'^2^y Nr. 3U98. ,

<>, Executive
"Mnis Versteigerung.^
bach^'l k. t. Landesgerichte in Lai-

^ l r d bekannt gemacht:
^. ^ ft über Ansuchen des A. Ko-
> »' Handelsmann in Wien, die exec,
^bietung der dem Herrn Leopold
^ V' Handelsmann in Laibach, ge-
h^kn, mit executive«! Pfandrechte
./glen, gerichtlich auf 426 ft. 54 kr.
M t e n Fahrnisse, als Wohnungs-
^ ^mmereinrichtung, Wäsche, Klei-
^ ' Vildhanerwaren?c., bewilliget
sük,. ^ ö " zwei Feilbietungs - Tag'
'""gen, die erste auf den'

""d di, . ! . J u n i
"e zweite auf den

1. J u l i 1 8 7 8 ,

l ^ ? M von 9 bis 12 Uhr vor- und
i^genfalls von 3 bis 6 Uhr nach.
^ten^ ^ ^ Wohnung des Exe-
^ ' Vaibach, Gradischa Hs.-Nr. 25
ty»^ "üt dem Beifatze angeordnet
^sten^ -^^ ^ Pfandstücke bei der
l>ê  ß."^bletung nur um oder über
z^. chätzungswerlhe, bei der zweiten
gtq^^^g aber auch unter demselben
sh,^ gleiche Bezahlung und Weg-

^ 3 hintangegeben werden.
^<^bach am 14. Ma i 1878.

^ 1 ) Nr. 3559.

^ . Executive

b̂ch ^.^ ^ k. Landesgerichte in Lai-
^ " " d bekannt gemacht:

^ c u . " "ber Ansuchen der k. k.Fmanz-
ste.q" "ur für Kram die e;ec. Ber-
3c^.^g der dem Johann Iavornik
^ h t ^ " ' sichtlich auf 4000 ft. ge-
sttclia ' ^ " Grundbuche der Kata-
^^ulemde Krakau unter Einl.-

l ônsc ^"^onunenden Hausrealität
l ' " ^ r . I? „en, 44 alt, bewil-

liget, und es seien hiezu drei Feilbie-
tungs « Tagsatzungen, und zwar die
erstc auf den

8. J u l i ,
die zweite auf den

5>. A u g u s t
und die dritte auf den

9. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
landesgerichtlichen Perhandlnngssaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/<, Vadium
zuhanden der Licitationskommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Regi
stratur eingesehen werden.

Laibach am 11. Ma i 1878.

(2100—3) Nr. 357«.

Erinnerung.
Vom k. k. Landesgerichte in Lat

bach wird den unbekannten Rechts
Nachfolgern des Iofef Sagorc von
St . Barlhelmä, im GerichtsbezirtV'
Landstraß, erinnert:

Es habe Herr Karl Pollak von
Laibach (durch Herrn Dr.Harnik) gegen
den Verlaß des Iofef Sagorc von
St . Bcnthclmä die Wechselllage ck>.
PM0«. 6. Ma i 1878, Z. 3576, ein-
gebracht, worüber der wechselrechtliche
Zahlungsauftrag vom 7. Ma i 1878,
Z. 3576, erlassen und dem diesem
Verlasse !ld !we uclmn aufgestellten
Kurator Herrn Dr . Anton Pfefferer
zugestellt wurde.

Dicfclbcn werden daher aufgefor-
dert, sich entweder selbst Hiergerichts
zu melden oder einen andern Sach-
walter zu bestellen, oder aber dem

bestellten Kurator die erforderlichen
Behelfe an die Hand zu geben, widri-
genfalls diese Rechtssache auf Gefahr
und Kosten des Verlasses nur mit
dem Kurator durchgeführt werden wird.

Laibach am 7. Ma i 1878.

(2101—3) Nr. 3247.

Executive
Vom k. k. Landesgerichte in Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton

Morgutti von Laibach die exec. Ver-
steigerung der dem Franz Zweck
gehörigen, gerichtlich auf 5890 ft. ge-
schätzten behausten Realität in Hühner-
dorf Nr. 11, Wi) Rectf.-Nr. 448 !lä
Magistrat Laibach, und der demselben
gehörigen, auf 760 ft. gerichtlich ge-
schätzten Realität «ud Rectf.-Nr. 949
zld Stad«Magistrat Laibach bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs - Tag-
satzungen, und zwar die crste auf den

17. J u n i ,
die zweite auf den

22. J u l i
und die dritte auf den

26. August 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
bei diesem k. k. Landesgerichte (S i t t i -
cherhof, I I . Stock) mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfand-
realitäten bei der ersten und zweiten
Feilbictnng nur um oder über dem
Schätzungswerts bei der dritten aber
auch unter demfelben hintangegeben
werdm.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant, mit
Allsnahme des Aerars, vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium z u !
Handen der Licitationskommission zu
erlegen hat, sowie die Schätzungs-
protokolle und die Grundbuchsextracte
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 27 . Apr i l 1878.

(1841—3) Nr. 2774.

Reassumierung
mcutwer Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Vorenz Iereb von
Petloocc wird die mit dem Bescheide vom
28. September 1877, Z. 8754. auf den
9. Jänner, 13. Februar und 13. Mär ;
1878 angeordnet newesene und sohin
sistierte ffeilbietui'g der dem ttorenz Lelan
von Orreulh Hs.-Nr. 20 aehörigen, ae-
richllich mif 3194 fl. krwcrtheten Realität
8u!i Grundbuchs. Folio 2 lui Kirchengilt
Gereuth wegen schuldigen 102 fl. :;? ls.
reasfumando auf den

12. J u n i ,
12. J u l i und
14. « u g u s t 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier»
glrichts mil dem frühern Anhange an«
geordnet.

K. l. Bezirksgericht Voitsch am üten
April 1878.

(1783—3) Nr. 751.

Erecutive
Realitäten-Versteigerullg.

Vom l. l. Bezirksgerichte OberlaMch
wird belaunt gemacht:

Es sei üoer Ansuchen des Anton Ierln»
von kaibach (Tirnau Nr. 5i2) die exec.
Versteigerung der dem Thomas Kerziö von
Natilna gehörigen, gerichtlich auf 822 fi.
geschätztln, <m Grundbuche der Herrschaft
,5rludrnll)lll und wm.IV. loj.221, Rrctf..
Nr. 382 vorlommendcn Realität wegen
aus dem Vergleiche vom 7. Frliruar 18W,
Z. 34W. schuldigen 150 f l . e. ». o. im
Neassmnierun^swege bewilliget und hiezu
die einzige Feilbietungs.Tagsatzung auf den

^ 22. J u n i 1 8 7 8 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, in dieser
Gcrichtslanzlei mit dem Anhange angeord-

net worden, daß die Pfandrealität bei
>icser fteilbietung auch unter dem Schii.
tzungswerth hintangeueben werden wird.

l Die tticitationsvedingnisse, wornach
5 insbesondere jeder Ncitant vor gemachtem
Anbote ein Wperz. Vadium zuhanden der

>LicitaUontzlommission zu erlegen hat. sowie
das Schllhungsprolololl und der Grund-
buchsrzttract lönnen in der diesgerichl-
lichru Registratur eingesehen werden.

K. k. Vezirlsgericht Oberlaibach a,N
4 Februar 1878-
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(2289—3) Nr. 1531.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Handels-
firma Franz Xao. Souvan von Laibach
als Rechtsnachfolger«! des Herrn Leopold
Kentner (durch Herrn Dr . Sajovic von
Laibach) die mit dem Bescheide vom
17. September 1877, Nr. 9232, auf den
15. Februar 1878 angeordnet gewesene
dritte exec. Realfeilbielung der dem Marlo
Nemanic von Bozatovo Nr. 17 gehörigen
Realität auf den

1. J u n i 1 8 7 8 ,

vormittags um 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Mottling am
10. Februar 1878.

(1843-3 ) Nr. 3956.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der minderjähr.
Josef Mazi'schcn Erben vou Zirlniz (durch
Dr . Deu in Adelsberg) die exec. Verstei-
gerung der dem Anton Kovac von Gra-
yooo Nr. 50 gehörigen, gerichtlich auf
1505 ft. geschätzten Realität sud Rectf.-
Nr . 691 ad Herrschaft Haasberg wegen
schuldigen 90 ft. s. A. bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

12. J u n i ,
die zweite auf den

12. J u l i
und die dritte auf den

14. A u g u s t 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dein Allhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach>
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitatlonslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract lönnen in der diesgerlcht-
lichen Registratur eingeseheu werden.

K. l . Bezirksgericht Loitsch am 14tcn
Apri l 1878.

(1840—2) Nr. 3182.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Iosej
Milavc von Zii lniz (für sich und als
Machthaber der übrigen Georg Milavc-
schen Erben) die exec. Versteigerung der
dem Thomas Urö.c von Unterseedorf Nr. 19
gehörigen, gerichtlich auf 1970 ft. geschätzten
Realitäten sud Rectf.»Nr. 648 und 648 2
kä Herrschaft Haasberg wegen noch schul-
digen Restes pr. 30 ft. c 8. c bewilliget
und hiezu drei Feilbielungs'Tagsatzungeu,
und zwar die erste auf den

12. J u n i ,
die zweite auf den

12. J u l i
und die dritte auf den

14. A u g u s t 1 8 7 8 ,

jedesmal vormitlags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordntt worden, daß die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweite» Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch uuter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
die SchätzungSprotololle und die Grund»
buchsextracte können in der oiesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am lOten
Apri l l878.

(1844—2) Nr. 792.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Georg Petrovcii
von Brod wird die mit dem Bescheide
vom 26. Februar 1877, Z. 1398, auf den
30. August 1877 angeordnet gewesene und
sohin sistierte dritte ex«. Feilbietung der
dem Andreas Molk von Martinhrib Hö.-
)ir. 129 gehörigen, gerichtlich auf 1725 ft.
bewertheten Kaischenrealilät 8ud Reclf.-
Nr. 206, Urb.-Nr. 68 und 75 aä Herr.
schaft Loilsch wegen schuldigen 500 f l .
reassumando auf den

3. J u l i 1 8 7 8 ,
vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts mit
dem frühern Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 4ten
April 1878.

(1839—2) Nr. 457."

Executive
Vom t. t. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der minoerjähr.

Josef Mazi'schen Erben von Zirlniz (durch
Herrn Dr . Deu in Adelsbcrg) die exec.
Versteigerung der dem Nilolaus Kocevar
uon Zirlniz Hs.-Nr. 233 gehörigen, ge-
richtlich auf 1^30 fl. geschätzten, 8ud Rectf..
Nr. 511/5, Urd.-Nr. 160/1100, Rectf.-
N r . 3 4 8 V „ 348/4 und 507 ad Herrschaft
Haasberg, dann 8ub Dom. Urb.-Nr. 42
u.(1 Grundbuch Thurnlack vorkommenden
Realitäten wegen aus dem gerichtlichen
Vergleiche vom 8. Jänner 1868, Z. 56.
schuldigen 137 fi. 47 kr. s. A. bewilliget
und hlezu drei Feilbietungs»Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

12. J u n i ,
die zweite auf den

12. Juli
und die dritte auf den

14. A u g u s t 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitälen
bei der ersten und zweiten Ftilbietmig nur
um oder über dem Schätzungswerlhe, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund,
buchsexiracte können in der dicsgerichtlichen
Registratur eingeseheil werden.

K. t. Bezirksgericht Loilsch am 21sten
März 1878.

(1845—2) M 3909. '

Executive
Realitäten-Versteigerulig.

Vom t. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Gostiöa von Kauze die exec. Versteigerung
der dem Johann Ozwalo von Garöareuc
Nr. 7 gehörigen, gerichtlich auf 1890 ft.
geschätzten Realität äub Reclf.-Nr. 121
act Herrschaft Haaöberg wegen schuldigen
40 ft. c u. c. bewilliget und hiezu drei
Feilbielungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

14. J u n i ,
die zweite auf den

13. J u l i
und die dritte auf den

16. August 1878,
jedetmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtelanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfa»drealilät
bei der elften und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungöwerth, bei
der dritten aber anch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslonnnission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungöprolololl und der Grund«
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loilsch am 12len
Apri l 1878.

(2227—2) Nr. 1733.

Ezecutiver
Realitätenverlauf.

Die im Gruudbuchc der Herrschaft
Freithuru »ud Curr.-Nr. 4 ^ , dann ad
Herrschaft Tschcruembl uub Bcrg-Nr. 91,
endlich aä Herrschaft Pöllaud uuk tom.
2^, toi. 77 vorkommende, auf Josef Kuz-
ma aus Zorence Nr. 1 uergewährte,
gerichtlich auf «59 ft. mid 110 fl. lie^
wcrthete Realität wird über Ansuchen
des Franz ttralj (durch Dr. Wmedilter),
zur Emliriuguug der Forderung aus dem
Zahlungsbefehle vom 19. Jänner 1877,
Z. 258, pr. 100 fl. ö. W. sammt An-
hang, am

28. J u n i und
2 6. J u l i

um oder über dem Schätzungswert!) und
am 30. August 1878

auch unter demselbm m der Gerichtskauz-
lci, jedesmal um 10 Uhr vormittags, au
deu Meistbieteudeu gegeu Erlag des 10-
perzeutigcu Vadiums feilgeboteu werden.

K. t. Aezirtsgericht Tschernembl am
13. April 1U78.

(2340—3) Nr. 2740.

Executive
Vom t. t. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird bclannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann Za-

bulouc von Kleinsliwiz die exec. Versteige»
rung der dem Johann Macolt von Klein«
sliwiz gehörigen, gerichtlich auf 2i)0 f l .
geschätzten, im Grulldbuche uä Auersperg
uul) Hasc.1I, Eiill..Nr.299,Urli.-Nr.809/3
vorkommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Fcllbielullgs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1. I u n i,
die zweite auf den

6. Inli
und die dritte auf deu

3. A u g u s t 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Amlslolale mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrralität bei der
ersten und zweiten Feilbletlmg nur um
oder über dem Schätzungswcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachte».»
Anbote ein 10pcrz. Vadlum zuhanden der
Licitalionölommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzlmgsprotololl und der Gruno-
buchscxlract lön.len in der diesgrricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

it . t. Bezirksgericht Großlaschiz am
24. Apri l 1878.

( l905—3) Nr. 319.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte ^oil>ch 'wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Blazon
von Laze Nr. 43 die er/c. Versteigerung
der dem Michael Otomcar von Zlrtniz
gehörigen, gerichtlich auf 1310 ft. geschätz-
ten Realität 8»rl> Rectf.'Nr. 432 uci ^err-
schajl Haasberg wegen schuldigen 69 f l .
0. 3. 0. bewilliget und hiezu drei Feilbie«
tungs - Tagsatzuugcn, und zwar die erste
auf den

14. J u n i ,
die zweite auf den

13. J u l i
und die dritte auf den

16. A u g u s t 1 8 7 8 ,
jedesmal vormitlags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswerch, bei der
dritten aber auch unter demselben hinlan»
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachlcnl
Anbote ein l0perz. Vadium zuhanden der
Licitationstomimssioil zu erlegen hat, sowie
daö Schätzuligbprotololl und der Gnmd
buchsextcact lmmen in der dlesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lollsch am 3ten
April 1878.

( 2 2 0 2 - 3 ) Nr, b5l)4.

Reassumienmg
efecutivcr Feildietungett

Üeber Ansuchen des Herrn W M
Moschel voil Laibach wird die mil ^»
Bescheide vom 29. Dezember 1677, ^
12,453, auf den 15. März, 12.Apri «
l7 . Ma i angeordnet gewesene u»d "?"
sistierlc Feilbietuüg der dem I^ob «laz
von Planina gehörigen, genchlllch "̂
1010 fl. bewerthelcn Realitäten uub M ,
Nr. 10 uä Herrschaft Haasberg und»
Urb.-Nr. 33/1 und 76 :rä P f a r r l i r »
S t . Margareth in Plailina wegen !G"
digen 2926 ft. 71 kr. reassumando aus

19. J u n i ,
19. J u l i und
2 1 . A u g u s t 18 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, ^
aerichts mit dem frühern Anhange
geordnet. .„

K. l. Bezirksgericht Loitsch "" " '
Mai 1878.
(2114-2) Nr.2b6l'

Erinnerung ...
an Johann Schaf fe r . Lena Schal,^
Maria M a l l n e r und Iohaiw "
der w o h l , alle uon Merlcinsraulh, ^
an Karl L a z a r u s von Trieft ""bHs>
K n a u S von Suchen und deren """/

Nachfolger. ,.M
Vom t. l. Bezirksgerichte G " " ^

wird deln Johann Schaffcr, der ^
Schaffer, der Maria Mullner u"0 ,
Johann W'cdcrwohl, alle von " " " ^ 1
rauth, dann ocm Karl Lazarus von ^
und der Agnes iinauö vo>l Suche"
deren Rechttznachfolgern erinnert: ^

Es habe Georg Schaffer von M " ^.
raull) (durch Dr. Wenedilter) w ^ ^
selben die Klage auf A n e r k e n ^ " ^
Indebitehaftung mehrerer auf der ^ f l
8ub w m . X X V I , loi.3644 lrä Y w > ^
Gottschee haftenden Forderungen »no
Lüschun«ögestatlnl,a 0.3.«. , und z' „j
Jene des mindcrjähr. Johann Schal! Mft

Grund des Schuldscheines vo'N
Ju l i 1810 pr. 400 f l . ; , M ^

der Maria, verehel. Mallner, a u s , ^
der Abhandlnng vom 2 6 . 1 " " ' .
die Erbtheilsfuroerung pr. ^ M < l ^ '

der Lena Schasfcr a»lf Grllnd der/». ^
lung vom 26. Juni 1839 die «r" '
foroeruug pr. 1(7<1 ft.; .,,,.ll) «""

der Lena Schaffer von Mcrlclllsra» ^^,
Grund des Ehcvcrtraaes vo"' ^,!
A.lgust 1842 und Erllarmlg 0 " ' ^ '
Juni l844 an Hciralsgut "N"
tnge, zusanluien pr. 600 fl-l„.^le>^'

de.n Johann Wiedcrwohl vo" ^ ^
raulh auf Grund deS Sch"' ^1 ! !
vom 22. Juni 1844 die 6"
pr. 296 ft. 8 kr.; ,c Oc>'"!

dem Karl Lazarlls von Trieft "ui ^ B
des Vergleiches vom w . ^ i
pr. 3 1 ! f l . ; . O <

der Agnes Knaus vo,l Sucheu ">' ^
der Cessioil von» 20. Septe"'"
pr. 100 f l . ,

Hiergerichts überreicht. Mllaü'
Da der Aufeulhaltsort dcr " ^ '"f

diesem Gerichte unbekannt ist, , '^Ocf^
z,l ihrer Verlrcluna lind aus U)^. ,Wl
und Kosten dm Herrn Anlou ^ ^ ,»
von Merleinsraull) als Curator^ ^ „ 1
bestellt und die Taasatzung !« " ^ ,
lichen mündlichen Verfahren au,

28. J u n i 1 8 7 8 , ^
vormittags um 9 Uhr, l n ' " g e H ^ ^
dem Anhange des § 29 allg. "
nung angeordnet. „^sichll'ch,^»

Die Gellag'en u"d ruckn ^ ^ ,̂
Erbe.l und Rechtsnachl"l^r w . ,̂  «l
zl. dem Ende verständiget , " ' ^che
alls zur rechten Z " ^ s b'^ bc , i ^

öder fich einen andern ^ ^ "" ,achc" !,:
und diesem Gerichte namhaft l ^ l H
die zu ihrer Vercheid g . m ^ ^
Schritte einleiten louueu. " ^ » H
Rechlssachc n.it dem an,gc,l^ ^
n«ch den Bestimlnungen oe „ „
ordnn..« verhandelt werde wl ^ ^ ^
Geklagten sich die ^ K , e i ; u . ' ' "
mu.lg cnlslet)e»dcn Folgen l ' " ' ^,
haben werden. Ootlsch"

K. t. Bezirlsgencht ^
19. Apri l l.878. ^
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(2219-3) Nr. 2638.

(hec. Realitätenverlaus.
Die im Grundlmchc der Herrschaft

Mand sud Rectf..Nr.545 vortommende,
'"> Johann Novat von Icrnejbdorf Ar. 22
gewährte, gerichtlich auf 060 si. be.
«trchete Realität wird über Ansuchen des
l'Stcueramles Tschcrnembl, zurEinbrin-
">'g der Forderung aus dem Rückstands

«usweise vom 23. Mai 1876 pr. l0 si.
/» tr. ö. W. sammt Anyang am

2«. J u n i und
20. J u l i

'"" oder über dem Schätzungswerlh, und

am 30. A u g u s t 1 8 7 8
?^ unter demselben in der Gerichts-
"Ml , jedesmal um l 0 Uhr vormittags,
i ' dcn Meistbietenden gegen Erlag des

Mz. Vadinms fcilucbolen werden.
» «ttV' Bezirksgericht Tschcrnembl am
'"lat 1878.

(2262^3) Nr. 2945.

^assumierung executiver
"ealitäten-Versteigerung.

i„ ^ ' N l. t. städt.-deleg. Vczirlsgcrichte
«̂wach wird belannt gemacht:

»w. ^ ' "ber Axsnchcn der l. l. Finanz.
^Mratur fnr itrain (uom. deS hohen
^ ' ^ " u ^ ) die cxcc. Versteigcruug der
Nüe, S lobec von Außergor iz gchö'
schx'/ »" ich l l i ch auf 2 8 0 fi. 4 0 l r . ge-
^ s!' ^n l i ta t 8uv Urb..Nr. 907 uä
!,̂ ^ ° >, ^ l Laibach im Rcassumicruugswege
^ Ulch bewilliget und hlczn drei Feilbic»
W /^sa tzungcn, und zwar die erste

^ . ' i l . .12- J u n i ,
zweite auf oe„

»,,>> ., 13. I u l i
" ê dritte auf den

^ / 4 . August 1878,
ül der ^°"" i l t l lgs ^ " ^ bis 12 Uhr,
llilg^ ^erichtslanzlci mil dem Anhange
bei d» " ! werden, daß die Pfandrealilät
liyz .̂  ersten und zweiten Fcilbiclnng nur
der >> . "^^' b"" Schätzungswert!), bei
hl,,» ^^tn aber auch unter demselben

'̂gegeben werden wird.
Rb l Licitationsbedingnisse, wornach
^'"l lderc jeder Licitant vor gemachtem
^ . " ^ ">l I0perz. Vadium zuhanden der
^ ^^llslommissioil zu erlegen hat, sowie
buchy ^ungsprolololl uild der Grund.
l i^,^ 'act lönncn in der dieögcricht-

l. ^cgistratur eingesehen werden.
o»i.'^slädl.'dclcg. Bezirksgericht Laibach
^ ^ - A p r i l 1878.

^ Executive
^lllitätenversteigerung.
>„ tz.^'u t. l. staol..dcleg. Bezirlsgenchtc

^'"llch wird belannt gemacht:
^ sei übcr Ailsuchcn des Stefan
^°!ch^"d Johann Lnlcs (durch Dr.
^ ^ die cj.ec. Versteigerung der dem
^ich.,^uzclc von Podgojzd gehörigen,
^ » 7 auf 38 ft. geschätzten Rcaliläl
^»ia , ^- 35 aä Steuergemeindc Do-
ll»,^. ^willi^et und hiezu drei Fcilbie-
"Xf ^ ^agsutznngcil, und zwar die erste

^ile«/^I""l'
"e auf den

^ d w , . 13. J u l i
' ^lt le auf den

i ^ l 4 . A u g u s t 18 7 8 ,
^ ^ vormittags von 10 bis 12 Uhr,
"'»rdc,, "s mit dem Anhange angeordnet
? l " .', . "b die Pfandrcalilät bei der
! ^ ill, feiten Feilbiclung nur um
l'l!e>; 3 bem Schätzungswcrlh, bei der

^be„«v" ^ ^ ^ ^ ^ ^„,^ lh^n hintan.
, T)^erden wird.
Mc^^lcltationsbcdingnissc, wornach
3'̂ olr ., ̂  jcdcr Licitant vor gemachtem
^«t io ,? . ^p"-z. Badium zuhanden dcr
> Ecl'.""unission zu erlegen hat, sowie
M m "'"NaOftrotoloU «nd der Grund-
^ N s ^""en in der diesgericht-

l» ^' t W ^ t u r eingesehen werden.
" 1</1. .^dcleg. Bezi^lsgericht Laibach

""pn l 1^7^.

(1913—3) Nr. 2837.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Michael Gostiöa

von Kauze wird die mit dem Bescheide
vom 15. Ju l i 1877, Z. 5180, auf den
14. Dezember 1877, 14. Jänner und
14. Februar 1878 angeordnet gewesene
und sohin sistiertc exec. Feilbiclung der
dem Franz Mihcvc von Martiuhrib Hs.-
Nr. 127 gehörigen, gerichtlich aus 5)503 si.
37 lr. bcwcrthetm Realität suli Reclf..
0ir. l04, 140 und Urb.-Nr.33 und 47 ad
Herrschaft Loitsch wegen schuldigen 110 fi.
84 lr. s. U. rcassumando auf den

19. J u n i ,
19. J u l i und
2 1 . A u g u s t 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gcrichtS mit dem frühern Anhange au«
geordnet.

K. l. Bezirksgericht loitsch am lOlen
April 1878.

( 2 3 4 3 - 2 ) Nr. 2905.

Executive Realitäten-
Vom l. t. Brzirlogcrichlc Großlaschiz

wird belannt gemacht:
Es sei übcr Ansuchen des Kutas lilun

von Slatcncgg die excc. Versteigerung der
dem Anton ĉustcc von itlcinlaschiz gehö,
rigen, gerichtlich auf 3705 fi. geschätzten,
3,ä Aueröpcrg «ud wm. X , tol. 103,
Urb.-Nr. 920 und Ncctf..Nr. 703 vor>
lommcndcn Ncaliläl bewilliget und hiczu
drci Fcilbielungö'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

8. I u n i ,
die zweite auf den

6. J u l i
und die dritte auf den

8. August 1878,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amlölotaie mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrcalität bei
der ersten und zweiten Feilbictung nur um
uorr übcr dein Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unler demselben Hinlan-
gegeben werden wird.

' Die Licitationsbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10vcrz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolotoll und der Grund-
buchScxlract lönncn in der dleSgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
2. Ma i 1878.

(2342—2) Nr. 2903.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird belannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Mathias
Mllauc von Höflcrn (Cessionär des Ma-
thias Grebcnz von dort) die exec. Verstei-
gerung der dem Anton Prelchnit von
Höflcrn gehörigen, gerichtlich ans 810 si.
geschätzten, ad Auersperg uud Urb.-Nr.701,
Rcctf.-Nr. 041, torn. V11, t'oi. 355 vor-
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drci Fcilbictungs-Tagsatzungcu, und zwar
die erste auf den

8. J u n i ,
die zweite auf den

0. J u l i
und die dritte auf den

8. August 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtölolale mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbiclung
nur um oder über dem SchätzungSwcrth,
bei der dr'ltcn aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die tticilationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
kicitatioustommission zu erlegen hat, sowie
daS Schätznngöprotololl und der Grund»
buchsextratt tonnen in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirlsgericht Großlaschiz nm
2. Mai 1878.

(2263—3) Nr. 2245.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städt-deleg. Bezirksgerichte
^aibach wird betannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Oresel
(durch Dr. Sajooic) die exec. Versteige-
rung der der Margareth Rojc von Kosese
gehörigen, gerichtlich auf 295 fi. geschätzten
Realitäten Eiul. . Nr. 73 und 435 kä
Obcl schischla bewilliget und hiezu drei Feil'
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

8. I u n i,
die zweite auf den

10. J u l i
und die dritte auf den

10. August 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüten
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegebcn werden.

Die Licitationsbedingnlssc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOprrz. Vadinm zuhanden der
^icilationölommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprololollc und die Orund-
buchsextracte tonnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . städt.-delcg. Bezirlsgericht Laibach
am 10. April 1878.

(2264—3) Nr. 2013.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bclannt gemach!:

Es sei über Ansuchen der lrainischcn
Sparlasse in Laibach die exec. Versteige-
rung der dem Franz Tralnil von Klein«
mlatschou gehörigen, gerichtlich auf 2505 ft.
40 lr. geschätzten, im Grundbuchc Weißen-
stein 8ud Urb. - Nr. 123, Rclf. - Nr. 00,
Einl.'Nr.218 kä Sleuergemeinde Schlciniz
vorlonnmnocn Realität bcwilliget und hiezu
drei Fcilbietungs Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

8. J u n i ,
die zweite auf den

10. Juli
und die dritte auf den

l 0 . August 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlblanzlei mit den» Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalilüt
bei der ersten und zweiten Feilbiclung nur
um oder über dem Schätzungswcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisfc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein I0pcrz. Vadium zuhanden der
Licilationölommisswn zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und dcr Grund-
buchscftract lönncn in der dicsgcrichl-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. sladt.-ocleg. Bezirksgericht Laibach
am 9. April 1878.

(2205—3) Nr. 5839.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. städl..delcg. Bezirksgerichte
in Laibach wild bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Matthäus
Zavirsel von St . Marcin die exec. Ver-
steigerung dcr den, Franz Palkar (derzeit
in Trifail) gehörigen, gerichtlich auf 1245fi.
geschätzten Realität Urb. - Nr. 12, loi. 45
uä S t . Maicin bewilliget und hiczu drci
Feilbictungs-Tagsatznngcn, und zwar die
erste aus den

8. J u n i ,
die zweite auf den

10. I u l i
und die dritte auf den

10. A u g u s t l. I . ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Gcrichlslanzlei nut dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Psanorealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dcm Schätzungswcrth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licilationöbcoingnissc, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem

Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprulololl und der Grund-
buchsrzctract können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. städl.-deleg. Bezirksgericht Lalbach
am 26. Mürz 1878.

(2220—3) Nr. 3198.

Ezec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrschaft

Pölland 8ut) Reclf.,Nr. 075, .077 und
078 vorkommende, auf Ialob Zager von
Kroatisch. Dämel vergewichrte, gerichtlich
auf 00 fi. bewerthetc Realität wird über
Ansuchen dcS t. l. SleueramteS Tschcr-
nembl, zur Einbringung der Forderung
aus dem RüclstandSauswcise vom 13. Juni
1877 pr. 2 fi. 47 kr. v. W. sammt Än-
hang, am

28. J u n i und
26. Juli

um oder über dem Schätzungswerlh, und
am 30 . A u g u s t 1 8 7 8

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlci, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
20perz. VadiumS feilgeboten werden.

«. t. Bezirlsgericht Tschernembl am
8. Mai 1878.

( 2 2 2 3 - 3 ) Nr. 2156.

Ezec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Stadtgilt

Tschernembl uut) Eurr . .Nr. 519, 520,
521 und 522 vorkommende, auf Anna
itlemcnclö von Tschernembl vergewährte,
gerichtlich auf 250 ft., 30 st., 15 ft. und
40 ft. bewertheie Realität wird über An-
suchen des Jakob Himcrmann von Tschcr-
nembl, zur Einbringung der Forderung
aus dcm gerichtlichen Vergleiche vom
31. Oktober 1877, Z. 7124, pr. 144 f l .
ö. W. sammt Anhang, am

28. J u n i und
26. J u l i

um oder über dem Schätzlingswerth, und
am 30 . A u g u s t 187V

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlci, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
20perz. Vadiums feilgeboten werden.

K. l . Bezirlsgericht Tscherncmbl am
13. April 1876.

(2226—3) Nr. 1884.

E<rec. Realitätenvertauf.
Dlc im Grundbuche aä Gut Smul

»ub wm. 1, Urb. 'Nr. 35 vorkommende,
auf Johann Spreizer von Pugled Hs.-
Nr. 2 oergewährte, gerichtlich auf 337 ft.
bewerthcte Realität wird über Ansuchen
des Anton Aernlovic, zur Einbringung der
Forderung aus drm Urtheile vom 20sten
März 1877, Z. 1901, pr. 81 fi. 39 lr.
ö. W. sammt Anhang, am

2 8. J u n i und
20. J u l i

um oder über dem Schätzungswerth, und
am 30. A u g u s t 1 8 7 8

auch unter demselben in der GerichtS-
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
10perz. Vadiums feilgeboten werden.

it. t. Bezirksgericht Tscherncmbl am
13. April 1878.

(2221—3) Nr. 2133.

Ezec. Realitätenvertauf.
Die im Grundbuchc der Herrschaft

Pölland und Reclf.-Nr. 074 vorkommende
auf Johann Brozovic von Kroatisch-Damel
vcrgewährlt, gerichtlich auf 170 ft. be-
werthete Realität wird übcr Ansuchen des
l. l. Stcueramlcs Tschernembl, zurEinbrin»
gung der Forderung aus dem Rückstands-
ausweise vom 13. Juni 187? pr 07 fi
94 ' / , kl- ö.W. sammt Anhang, am

26. J u n i und
26. J u l i

um oder ubcr dem Schützungewerth, und
am 30. A u g u s t 1 8 7 8

auch unler demselben in dcr Gerichts-
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
Wftcrz. Vadiums feilgeboten werden.

K. l. BczirlsMicht Tschcrnembl am
8. Mai 1878.
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